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Vereinbaren Sie jetzt Ihren
kostenlosen Beratungstermin!

Viele für Vielfalt
Kreative Fotoaktion der oberbergischen Courage-Schulen

Die Schülerinnen und Schüler der Jakob-Moreno Förderschule in Gummers-Die Schülerinnen und Schüler der Jakob-Moreno Förderschule in Gummers-Die Schülerinnen und Schüler der Jakob-Moreno Förderschule in Gummers-Die Schülerinnen und Schüler der Jakob-Moreno Förderschule in Gummers-Die Schülerinnen und Schüler der Jakob-Moreno Förderschule in Gummers-
bach haben zu dem Thema eine Postkarte entworfen. Foto: OBKbach haben zu dem Thema eine Postkarte entworfen. Foto: OBKbach haben zu dem Thema eine Postkarte entworfen. Foto: OBKbach haben zu dem Thema eine Postkarte entworfen. Foto: OBKbach haben zu dem Thema eine Postkarte entworfen. Foto: OBK

Gemeinsam beim Lokaltreffen der
Schulen ohne Rassismus / Schu-
len mit Courage im Kommunalen
Integrationszentrums (KI) des Ob-
erbergischen Kreises wurde eine
Aktion geplant und mit viel Enga-
gement erfolgreich umgesetzt:
Rund um die internationalen Wo-
chen gegen Rassismus haben die
Vertreterinnen und Vertreter der
Courage-Schulen eine Fotoaktion
initiiert, um ein starkes Zeichen
für Vielfalt und gegen jegliche
Form von Diskriminierung und
Rassismus zu setzen. Das Motto
„Viele für Vielfalt“ stand dabei
im Fokus und wurde von den teil-
nehmenden Schulen auf unter-
schiedliche Weisen kreativ inter-
pretiert und umgesetzt. „Ich freue

mich sehr, dass sich einige Schulen
an der Aktion beteiligt haben. So
konnten auf viele schöne und unter-
schiedliche Art und Weise ein sicht-
bares Zeichen für Vielfalt und gegen
jegliche Form von Diskriminierung
und Rassismus gesetzt werden!“,
freut sich Bastian Voigt, der Regio-
nalkoordinator für die Courage-Schu-
len im Oberbergischen Kreis. Die
Schülerinnen und Schüler der Schu-
len haben bei ihrem Engagement
viel Kreativität bewiesen: Die Jakob-
Moreno-Förderschule in Gummers-
bach hat sich in Gruppenarbeiten
mit dem Motto auseinandergesetzt
und ein Fotomotiv mit Händen ge-
schaffen, dass später sogar als
Postkarte angefertigt wurde.
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„Markt der schönen Dinge“
auf Gut Haarbecke an Pfingsten!

Über die Pfingstfeiertage öff-Über die Pfingstfeiertage öff-Über die Pfingstfeiertage öff-Über die Pfingstfeiertage öff-Über die Pfingstfeiertage öff-
nen sich die nen sich die nen sich die nen sich die nen sich die TTTTTore von Gut Haarb-ore von Gut Haarb-ore von Gut Haarb-ore von Gut Haarb-ore von Gut Haarb-
ecke in Kierspe-Rönsahl, male-ecke in Kierspe-Rönsahl, male-ecke in Kierspe-Rönsahl, male-ecke in Kierspe-Rönsahl, male-ecke in Kierspe-Rönsahl, male-
risch am Rande des Bergischenrisch am Rande des Bergischenrisch am Rande des Bergischenrisch am Rande des Bergischenrisch am Rande des Bergischen
Landes gelegen.Landes gelegen.Landes gelegen.Landes gelegen.Landes gelegen.
Besucher erleben vom 18.-20.
Mai eine Vielfalt an Farben und
Formen des Kunsthandwerks:
Keramik, lustige Metallobjek-
te, hochwertiger Schmuck, au-
ßergewöhnliche Handtaschen,
wohlklingende Klangobjekte
und Windspiele, Seifen, ein-
zigartige Hüte und Bekleidun-
gen aus edlen Materialien,

Kinderkleidung, Blaudruck,
Stoffpuppen, Teddys, Feuertöpfe,
Leuchtgläser, Schirme, Schreibge-
räte, eine Sattlerei, Holzkunst,
Papierverpackungen, Bienen-
wachstücher, Drechselarbeiten,
Möbel, Zirbenholzprodukte,
Schieferkunst, Hunde-Acces-
soires, Pflanzen und vieles
mehr…
Herr Lüpges vom NiederrheinHerr Lüpges vom NiederrheinHerr Lüpges vom NiederrheinHerr Lüpges vom NiederrheinHerr Lüpges vom Niederrhein
zeigt die Herstellung seiner Zau-zeigt die Herstellung seiner Zau-zeigt die Herstellung seiner Zau-zeigt die Herstellung seiner Zau-zeigt die Herstellung seiner Zau-
berburgen undberburgen undberburgen undberburgen undberburgen und am Samstag mu-am Samstag mu-am Samstag mu-am Samstag mu-am Samstag mu-
siziert er zusätzlich!siziert er zusätzlich!siziert er zusätzlich!siziert er zusätzlich!siziert er zusätzlich!
Für den Gaumen wird Für den Gaumen wird Für den Gaumen wird Für den Gaumen wird Für den Gaumen wird Ausgefal-Ausgefal-Ausgefal-Ausgefal-Ausgefal-

lenes geboten:lenes geboten:lenes geboten:lenes geboten:lenes geboten:
Mediterrane Spezialitäten, Cre-
pes, Essige und Öle, Käse, Dips,
Senf, Gewürze, Brot, Konfitüren,
Liköre, Weine, Eis aus dem 100
Jahre alten Eiswagen... alles, was
das Herz begehrt!
Die gemütliche Cafeteria lädtDie gemütliche Cafeteria lädtDie gemütliche Cafeteria lädtDie gemütliche Cafeteria lädtDie gemütliche Cafeteria lädt
zum Pausieren einzum Pausieren einzum Pausieren einzum Pausieren einzum Pausieren ein und unter dem
Fallschirm im Innenhof können
die Besucher internationale Spe-
zialitäten, wie z. B. Elsässer
Flammkuchen oder Deftiges vom
Grill genießen.
Das Duo Steven FDas Duo Steven FDas Duo Steven FDas Duo Steven FDas Duo Steven F..... Dengo unter Dengo unter Dengo unter Dengo unter Dengo unter-----

hält uns an beiden Pfingstfei-hält uns an beiden Pfingstfei-hält uns an beiden Pfingstfei-hält uns an beiden Pfingstfei-hält uns an beiden Pfingstfei-
ertagen mit Country- und ertagen mit Country- und ertagen mit Country- und ertagen mit Country- und ertagen mit Country- und WWWWWes-es-es-es-es-
ternmusic!ternmusic!ternmusic!ternmusic!ternmusic!
Freuen Sie sich auf kurzweili-Freuen Sie sich auf kurzweili-Freuen Sie sich auf kurzweili-Freuen Sie sich auf kurzweili-Freuen Sie sich auf kurzweili-
ge Stunden und einen gelunge-ge Stunden und einen gelunge-ge Stunden und einen gelunge-ge Stunden und einen gelunge-ge Stunden und einen gelunge-
nen Mix von nen Mix von nen Mix von nen Mix von nen Mix von Ambiente undAmbiente undAmbiente undAmbiente undAmbiente und
Kunsthandwerk!Kunsthandwerk!Kunsthandwerk!Kunsthandwerk!Kunsthandwerk!
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Samstag bis Montag
11 - 18 Uhr
Eintritt in bar:Eintritt in bar:Eintritt in bar:Eintritt in bar:Eintritt in bar: 5 €,
Parken frei, Kinder frei
EC-KartenzahlungEC-KartenzahlungEC-KartenzahlungEC-KartenzahlungEC-Kartenzahlung ist bei den
AusstellerInnen wegen abgele-
gener Lage bedingt möglich.

Anzeige

Am Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasi-
um in Wiehl wurde es bunt: Unter
der Federführung von drei Schü-
lerinnen des Projektkurses „dass
Auschwitz sich nicht wiederhole“
wurden in verschiedenen Jahr-
gangsstufen jeweils ein Teil eines
großen Herzens im Sinne der Viel-
falt gestaltet und später zusam-
mengesetzt. Die TOB Sekundar-
schule Wiehl hat sich ebenfalls
für ein gemeinsames großes Herz

entschieden, dass die Schüler-
innen und Schüler des Offenen-
Mittags-Angebotes gestaltet ha-
ben. Beim Aggertal-Gymnasium in
Engelskirchen ging es hoch hin-
aus: Mit Hilfe einer Drohne wur-
den die Schülerinnen und Schüler
fotografiert, die sich zu einem gro-
ßen Peace-Zeichen auf dem Schul-
hof zusammengefunden haben.
Das Homburgische Gymnasium
Nümbrecht hat mit Sprühkreide

aus ihrem Schulhof ein riesiges
Kunstwerk geschaffen, dass die
Haltung gegen Rassismus bunt und
mehrsprachig verdeutlicht und bei
dem alle Schülerinnen und Schüler
beteiligt waren. Die Gesamtschule
Reichshof hat sich sportlich-akro-
batisch aufgestellt und damit ihre
Haltung nicht nur im Sport, sondern
auch gegen Rassismus und für eine
vielfältige Gesellschaft verdeut-
licht. Die vielen unterschiedlichen

Aktionen zeigen deutlich, dass das
Thema Antidiskriminierung ein
wichtiges und aktuelles ist. Die
Schulen ohne Rassismus / Schulen
mit Courage sind das bundesweit
größte Netzwerk von Schulen. Von
rund 4.300 beteiligten Schulen bun-
desweit, davon knapp 1.250 Schu-
len aus NRW, sind auch 18 Grund-,
Förder- und weiterführende Schu-
len aus dem Oberbergischen Kreis
im Netzwerk.

FFFFFortsetzung ortsetzung ortsetzung ortsetzung ortsetzung TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite
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Wochen der Pflege
Nach dem Tag der Pflege im vergangenen Jahr wird es dieses Jahr die Wochen der Pflege geben.

Bürgerservice der Zukunft:
Stadtverwaltung schaltet Serviceportal frei

Am 12. Mai 2023 (internationaler
Tag der Pflege) wurde, initiiert
vom Oberbergischen Kreis in Ko-
operation mit zahlreichen ober-
bergischen Pflegeeinrichtungen,
erstmalig der Tag der Pflege unter
dem Motto „Gute Pflege muss
gepflegt werden (#pflegefeiert)“
veranstaltet. Ziel der gelungenen
Veranstaltung war die Würdigung
und Wertschätzung der Mitarbeiter-
innen und Mitarbeiter in den ober-
bergischen Pflegeeinrichtungen.
Um an den Erfolg dieser Auftakt-
veranstaltung anzuknüpfen, wird
der Oberbergische Kreis in die-
sem Jahr im zeitlichen Zusam-
menhang mit dem internationa-
len Tag der Pflege die „Wochen
der Pflege“ durchführen. Im Zeit-
raum vom 12. bis 24. Mai werden
verschiedene Aktionen angebo-
ten, um die Pflege erneut und po-
sitiv besetzt in die Öffentlichkeit

zu bringen und unter dem Motto
#pflegefeiert ein Statement für die
Pflege zu setzen.
Konkret bedeutet das, dass in die-
sem Zeitraum bewusst die ver-
schiedenen Zielgruppen der Pfle-
gebranche in den Fokus genom-
men werden, um deren Interes-
sen und Bedarfe durch unter-
schiedliche Veranstaltungen ab-
zudecken. Diese Veranstaltungen
wurden gemeinsam mit Vertre-
tern von Krankenhäusern, statio-
nären Pflegeeinrichtungen und
ambulanten Diensten geplant.
Darüber hinaus bieten einige der
teilnehmenden Einrichtungen in-
nerhalb der „Wochen der Pflege“
interne Aktionen für Ihre Mitar-
beiter an.
Durch die Vielzahl der Angebo-
te, aufgeteilt auf einen größe-
ren Zeitraum, soll erreicht wer-
den, dass das Thema Pflege mit

seinen unterschiedlichen Facetten
und Herausforderungen intensi-
ver wahrgenommen und gewür-
digt wird. Denn die Pflege muss
gepflegt werden - auch in Zukunft!
FFFFFolgende olgende olgende olgende olgende Aktionen finden in denAktionen finden in denAktionen finden in denAktionen finden in denAktionen finden in den
Wochen der Pflege statt:Wochen der Pflege statt:Wochen der Pflege statt:Wochen der Pflege statt:Wochen der Pflege statt:
• 13. Mai, 9 bis 15 Uhr

Infotag für Ausbildungsinteres-
sierte in der AGewiS Gummer-
bach (für Schüler; potentielle
Azubis)

• 14. Mai, 10 bis 13 Uhr
Fachvortrag „Transformati-
onsprozesse in der Pflege ge-
stalten“ im InnovationHuB
Gummersbach (für Einrich-
tungsleitungen, Stationslei-
tungen, Dienstplaner)

• 16. Mai, 15 bis 18 Uhr
Aktionstag für pflegende An-
gehörige im Bürgerdorf am
Alsberg, Nümbrechter Str. 19
in Waldbröl (für Pflegende

Angehörige)
• 18. Mai, 15 bis 18 Uhr

Aktionstag für pflegende Ange-
hörige im Rathaus in Gummers-
bach (für Pflegende Angehörige)

• 21. Mai, 15 bis 17 Uhr
Infoveranstaltung Pflegekam-
mer NRW, im InnovationHuB
Gummersbach (für Pflege-
fachkräfte)

• 22. Mai, 15 bis 18 Uhr
Aktionstag für pflegende An-
gehörige in der Glashalle, Bahn-
hofvorplatz 14 in Hückeswagen
(für Pflegende Angehörige)

Die Wochen der Pflege schließen
am 24. Mai mit einer Party für
Pflegekräfte ab.
Begleitet werden die Wochen der
Pflege von einer Social Media Chal-
lenge, womit die Vielfältigkeit des
Pflegeberufs dargestellt wird.
Weitere Informationen finden Sie
unter www.obk.de/pflegewochen

Mit der Einführung eines neuen
Serviceportals setzt die Stadt
Gummersbach einen wichtigen
Meilenstein auf dem Weg zur di-
gitalen Transformation ihres Rat-
hauses. „Dieses Portal markiert
einen entscheidenden Schritt in
Richtung einer digitalen, benut-
zerfreundlichen und Verbindung
zwischen Bürgerschaft und Ver-
waltung“, sagt Bürgermeister

Frank Helmenstein.
Das Serviceportal der Stadt Gum-
mersbach bietet über 200 ver-
schiedene Dienstleistungen an,
die den Bedürfnissen der Bürger-
innen und Bürger gerecht werden:
Von einfachen PDF-Downloads bis
hin zu vollständig medienbruch-
freien digitalen Vorgängen deckt
das Portal eine breite Palette von
Anliegen ab. Bürgerinnen und

Bürger haben nun die Möglich-
keit, eine Vielzahl von Anträgen
und Formularen online einzurei-
chen, Dokumente hochzuladen,
Termine zu vereinbaren und vieles
mehr - alles bequem von zu Hause
oder unterwegs aus. Dieser Schritt
ermöglicht nicht nur eine erhebli-
che Zeitersparnis für die Bürger,
sondern trägt auch zur Effizienz-
steigerung in der Verwaltung bei.

„Das neue Angebot ist erst der
Anfang, wir werden das Portal
kontinuierlich ausbauen, den Be-
dürfnissen der Bürgerinnen und
Bürger noch besser gerecht wer-
den und gleichzeitig unsere Ver-
waltungsprozesse optimieren“, so
Helmenstein. Der digitale Service der
Stadt Gummersbach ist ab sofort
unter serviceportal.gummersbach.de
verfügbar.
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Hörgeräte und Bluetooth - macht das wirklich Sinn?
Den Begriff Bluetooth kennen Sie
wahrscheinlich schon von Ihrem
Smartphone oder TabletˆComputer.
Es handelt sich um einen Stan-
dard für die Übertragung von Da-
ten per Funk über kurze Distan-
zen. Multimediale Geräte, die
über Bluetooth verfügen, lassen
sich einfach und drahtlos
miteinander verbinden. Die be-
kanntesten Anwendungen sind
vermutlich die Freisprechanlage
im Auto oder das drahtlose Head-
set für den PC. In den letzten Jah-
ren sind auch Hörgeräte trotz ih-
rer minimalen Größe Bluetooth
fähig geworden. Der damit ver-
bundene Zuwachs an Einsatzmög-
lichkeiten und Nutzen ist
geradezu revolutionär. Welche
Vorteile bietet ein Hörgerät mit
Bluetooth? Der entscheidende

Vorteil ist die Möglichkeit, seine
Hörgeräte mit anderen
MultimediaˆGeräten zu verbin-
den. Besonders beliebt ist die Ver-
bindung zwischen Fernseher und
Hörgerät, der Fernsehton wird di-
rekt in Ihre Hörgeräte übertragen
und Sie können sogar Lautstärke
und Klang über eine App auf Ih-
rem Smartphone individuell steu-
ern. Insofern werden Ihre Hörge-
räte zu perfekten Kopfhörern.
Ebenso hilfreich ist es zum Bei-
spiel, wenn die Gespräche von Ih-
rem Smartphone direkt in Ihr Ge-
hör übertragen werden. Sie kön-
nen damit nicht nur freihändig te-
lefonieren, auch werden lästige
Störgeräusche minimiert und die
Verständlichkeit verbessert. Das
gleiche gilt für Videokonferenzen,
auch hier ersetzt das Hörgerät das
Headset und sorgt für bestmögli-
che Audioqualität. Und natürlich
können Sie auch Ihre Lieblings-

musik direkt in Ihre Hörgeräte
übertragen lassen, die eben schon
erwähnten individuellen Einstell-
möglichkeiten via App stehen auch
hier zur Verfügung. Die dazuge-
hörigen Apps können jedoch noch
viel mehr. Mit der App können Sie
Ihre Hörgeräte wie mit einer Fern-
bedienung unauffällig an be-
stimmte Situationen anpassen.
Lautstärke und Klang sind nur der
Einstieg, auch tiefergehende Ver-
änderungen sind dabei möglich.
So können Sie in einer lauten
Umgebung wie in einem vollen
Restaurant Nebengeräusche
dämpfen oder die Richtung an-
passen, aus der wichtige Signale
kommen. Sogar Fernanpassungen
sind möglich, Sie müssen also
nicht mehr unbedingt für kleine

Umstellungen in ein Fachgeschäft
kommen, dort können Anpassun-
gen auf Ihren Wunsch online vor-
genommen werden. Wie hoch sind
die Kosten für Bluetooth-Hörge-
räte? Aufgrund der großen Vortei-
le für den Hörgeräteträger bieten
inzwischen alle Hersteller Hörge-
räte mit Bluetooth-Konnektivität
an. Deshalb wächst die Auswahl
an Modellen ständig, auch die
besonders unauffälligen Im-Ohr-
Hörgeräte verfügen mittlerweile
über diese Funktion. Preislich sind
Geräte mit Bluetooth-Funktion ab
mittleren Preisklassen erhältlich.
Der höhere Preis bringt jedoch ei-
nen enormen Zuwachs an Nut-
zungsmöglichkeiten, Individuali-
sierbarkeit und Alltagstauglich-
keit mit sich.
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Vortrag: Vorsorgevollmacht

Erste Gummersbacher Vereinsmesse

Workshop „Szenisches Schreiben und Darstellen -
was bewegt mich?“

Im Gummersbacher Schüerforum
des vergangenen Jahres hatten
Teilnehmende den Wunsch geäu-
ßert einen Überblick über die vie-

len Gummersbacher Sportvereine
und ihr Angebot zu erhalten.
Daraus entstand die Idee für die 1.
Gummersbacher Vereinsmesse, die

am Samstag, 20. April, von 11 bis
16 Uhr in der Eugen-Haas-Halle,
Moltkestraße 47, in Gummersbach
stattfindet: 13 Sportvereine und die

Gummersbacher Feuerwehr wer-
den sich dort sporttreibenden In-
teressierten vorstellen und für ein
Engagement im Verein werben.

Im Rahmen einer Vortragsreihe
informiert die Senioren- und Pfle-
geberatung der Stadt Gummers-
bach in Zusammenarbeit mit der
Betreuungsbehörde des Ober-
bergischen Kreises zum Thema
„Vorsorgevollmacht“. Warum

ist „Vorsorgen“ so wichtig und
warum schon für jeden, der volljäh-
rig ist? Warum kann mein Ehepart-
ner nicht automatisch für mich ent-
scheiden? Welche Themenbereiche
gibt es und wo ist der Unterschied
zu einer Betreuungsverfügung?

Warum sollte ich eine Vorsorge-
vollmacht zusätzlich zur Patienten-
verfügung haben? Zu diesem The-
ma informiert ein Referent der Be-
treuungsbehörde des Oberberg-
ischen Kreises am Mittwoch, 24.
April, um 14 Uhr, im Seniorentreff

am Rathaus, Rathausplatz 3, 51643
Gummersbach. Der Eintritt ist kos-
tenfrei, eine Voranmeldung ist er-
forderlich unter Tel. Nr. 02261 / 87 -
2547 oder 02261 / 87 - 1548. Fra-
gen und persönliche Gespräche
sind erwünscht und gerne gesehen.

Die Freie Waldorfschule Oberberg
stellt die Räumlichkeiten für ei-
nen Workshop zur Verfügung, der
sich an Jugendliche zwischen 12
und 14 Jahren richtet. Theater-
pädagogin und ehem. Waldorf-
schülerin Melanie Monyer und

Drehbuchautorin und ehem. Re-
gelschülerin Mandy Cankaya sind
die Initiatorinnen des Workshops
und wurden erfreulicherweise
durch die NRW Landesregierung
bzw. den „KulturRucksack NRW“
gefördert. Unser Wunsch ist,

dass sich durch diesen Workshop
WaldorfschülerInnen und Regel-
schülerInnen aus dem Ober-
bergischen Kreis begegnen und
zusammen kreativ auf Fragen
oder Problemsituation in ihrem
Alltag schauen können und

ermutigt werden, sich diesen zu
stellen.
Weitere Informationen unter: /
www.kulturrucksack.nrw.de/ver-
anstaltung/schreiben-und-dar-
stel len-szenisches-schreiben-
und-darstellen-was-bewegt-mich
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Ev. Kirchengemeinde
Hülsenbusch-Kotthausen
Gemeindenachrichten

Kinonachmittag im Kulturbahnhof
Weitblick zeigt den Film „Sein letztes Rennen“

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     AprilAprilAprilAprilApril
10 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl in Kotthausen, anschließend
Kirchenkaffee
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AprilAprilAprilAprilApril
11.30 Uhr - Wort und Musik zur
Marktzeit in der Kirche in Hülsen-
busch
Sonntag, 5. MaiSonntag, 5. MaiSonntag, 5. MaiSonntag, 5. MaiSonntag, 5. Mai
10 Uhr - Gottesdienst
in der Kirche in Hülsenbusch.
Dienstag, 7. MaiDienstag, 7. MaiDienstag, 7. MaiDienstag, 7. MaiDienstag, 7. Mai
11.30 Uhr - Wort und Musik
zur Marktzeit in der Kirche
in Hülsenbusch

Donnerstag, 9. Mai -Donnerstag, 9. Mai -Donnerstag, 9. Mai -Donnerstag, 9. Mai -Donnerstag, 9. Mai -
Christi HimmelfahrtChristi HimmelfahrtChristi HimmelfahrtChristi HimmelfahrtChristi Himmelfahrt
10 Uhr - Open-Air-Gottesdienst
auf der Wiese in der Hülsbach in
Hülsenbusch
Sonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. Mai
18.30 Uhr - Gottesdienst
mit Abendmahl in Hülsenbusch,
anschließend After-Church-Club in
der Dorfkneipe
Alle Angebote für Kinder, Jugend-
liche, Erwachsene und Senioren
finden Sie unter:
www.ev-kirche-huelsenbusch-
kotthausen.de

Am 16. Mai, um 14.30 bis 17 Uhr,
präsentieren die Ehrenamtsinitiative Weit-
blick und die Gemeindebücherei Mors-
bach zum Kinonachmittag den Film „Sein
letztes Rennen“ mit Dieter Hallervorden.
Alle Morsbacherinnen und Morsbacher
sind herzlich willkommen. Ein Fahrdienst
mit dem Bürgerbus wird ab dem Betreu-
ten Wohnen Reinery, am Prinzen Hein-
rich eingerichtet. Der Bürgerbus fährt um
14.10 Uhr los und bringt alle Interessier-
te zum Kulturbahnhof und auch

nachher wieder zurück. Diesen Fahr-
dienst können alle Kinobesucherinnen
und Kinobesucher in Anspruch neh-
men. Um pünktliches Erscheinen wird
gebeten. Bevor der Film gestartet wird,
können sich die Gäste bei Kaffee und
selbstgebackenem Kuchen stärken.
Um Anmeldung wird gebeten bei:
Brigitte Kötting, Telefon 02294 6462
oder 02294 699530 oder Gemeinde-
bücherei Morsbach 02294 699360
oder morsbach@weitblick-obk.de
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Dach und Photovoltaik
Regelmäßiger Check sorgt für Sicherheit

Dächer werden durch vielfältige Witterungen und Temperaturunter-Dächer werden durch vielfältige Witterungen und Temperaturunter-Dächer werden durch vielfältige Witterungen und Temperaturunter-Dächer werden durch vielfältige Witterungen und Temperaturunter-Dächer werden durch vielfältige Witterungen und Temperaturunter-
schiede beansprucht. Ein regelmäßiger Check sorgt für Sicherheit.schiede beansprucht. Ein regelmäßiger Check sorgt für Sicherheit.schiede beansprucht. Ein regelmäßiger Check sorgt für Sicherheit.schiede beansprucht. Ein regelmäßiger Check sorgt für Sicherheit.schiede beansprucht. Ein regelmäßiger Check sorgt für Sicherheit.
Foto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-o

AAAAAnschlüsse an Dachdurchdringungen werden beim DachChecknschlüsse an Dachdurchdringungen werden beim DachChecknschlüsse an Dachdurchdringungen werden beim DachChecknschlüsse an Dachdurchdringungen werden beim DachChecknschlüsse an Dachdurchdringungen werden beim DachCheck
begutachtet. begutachtet. begutachtet. begutachtet. begutachtet. Foto: HF Redaktion/akz—oFoto: HF Redaktion/akz—oFoto: HF Redaktion/akz—oFoto: HF Redaktion/akz—oFoto: HF Redaktion/akz—o

Vor der Montage einer Photovol-
taikanlagen müssen Hausbesitzer
den Zustand ihres Daches prüfen
lassen. Aber auch Dächer ohne
weitere Aufbauten sollten regel-
mäßig gecheckt werden. Dächer
werden durch starke Temperatur-
unterschiede, Stürme und heftige
Regen- und Hagelschauer stark
beansprucht. Dabei können un-
bemerkt Schäden entstehen,
durch die sich im schlimmsten Fall
beim nächsten Sturm Ziegel, Dach-
steine oder Schiefer vom Dach lö-
sen. Eigentümer haften für Schä-
den, die Passanten oder parken-
den Fahrzeugen durch herunter-
fallende Bauteile zugefügt wer-
den. Wichtig zu wissen: Versiche-
rungen übernehmen diese Schä-
den nur, wenn eine regelmäßige
Dachwartung durch einen Fach-
betrieb belegt werden kann. Die
Rechtsprechung hat in vielen Ur-
teilen bestätigt, dass der Versi-
cherungsschutz teilweise oder
sogar ganz erlöschen kann, wenn
eine regelmäßige Dachwartung
nicht nachgewiesen werden kann.
Dächer rechtzeitig checken lassenDächer rechtzeitig checken lassenDächer rechtzeitig checken lassenDächer rechtzeitig checken lassenDächer rechtzeitig checken lassen
Der Zentralverband des Deutschen
Dachdeckerhandwerks (ZVDH) rät
daher allen Hausbesitzern und
Hausverwaltungen, nach dem Win-
ter das Dach und seine Bauteile
überprüfen zu lassen. Nur so kön-
nen mögliche Schäden rechtzei-
tig behoben werden. Im Rahmen
eines DachChecks wird das ge-
samte Dach einer gründlichen
Sichtprüfung unterzogen. Dabei
erkennen erfahrene Dachdecker-
Innungsbetriebe Schwachstellen
bereits durch eine erste Inau-

genscheinnahme. So werden zum
Beispiel alle funktionswichtigen
Einbauelemente auf mögliche Un-
dichtigkeiten überprüft, die Ver-
klammerungen und Befestigun-
gen der Dachziegel kontrolliert
sowie Dachdurchdringungen bei
Satellitenschüsseln, Lüftungen
und Dachfenster begutachtet. Ein
umfassendes DachCheck-Proto-
koll gilt als Inspektionsnachweis
und dient im Falle eines Versiche-
rungsschadens als Vorlage beim
Gebäudeversicherer. Damit sind
Hauseigentümer auf der sicheren
Seite. Infos zum DachCheck:
https://dachcheck.dachdecker.org
Jetzt auch PV-AnlagenJetzt auch PV-AnlagenJetzt auch PV-AnlagenJetzt auch PV-AnlagenJetzt auch PV-Anlagen
checken lassenchecken lassenchecken lassenchecken lassenchecken lassen
PV-Anlagen sind vielerorts bereits
ein fester Bestandteil auf unseren
Dächern. Auch hier prüft der Dach-
decker, ob beispielsweise die Mo-
dule noch sicher befestigt sind und
es keine Beschädigungen an der
Unterkonstruktion des Dachs gibt.
Übrigens: bei leichten Verschmut-
zungen, einer dünnen, oder sogar
bei einer geschlossenen Schnee-
decke, arbeitet eine Solaranlage
weiter. Nur bei großen Schneelas-
ten oder sehr starken Verschmut-
zungen besteht Handlungsbedarf.
Auch hier sollten Fachbetriebe zu
Rate gezogen werden. Die fachge-
rechte Montage von Solaranlagen
auf dem Dach ist entscheidend für
Wirkungsgrad und Haltbarkeit,
ebenso wie die regelmäßige Über-
prüfung der Anlage. Innungsbetrie-
be des Dachdeckerhandwerks sind
auf der ZVDH-Verbandsseite zu
finden: https://dachdecker.org/
hausbesitzer/betriebe/ (akz-o)
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Neue Frische für das Bett

Foto: Traumina/akz-oFoto: Traumina/akz-oFoto: Traumina/akz-oFoto: Traumina/akz-oFoto: Traumina/akz-o

Einmal pro Jahr sollte jedes Bett
einer gründlichen Reinigung un-
terzogen werden. Schließlich ver-
liert jeder Mensch pro Nacht ei-
nen viertel bis halben Liter
Schweiß sowie zahlreiche Haut-
schuppen, die Betttuch und Bett-
wäsche nicht auffangen können.
Beliebte Reinigungszeiten sind
Frühjahr und Sommer. So ist der
Wechsel vom Winter- zum Som-
merbett ein guter Zeitpunkt. Es
ist ein herrliches Gefühl, sich im
Frühling in eine frisch gereinigte
Zudecke zu kuscheln. Gerne wird
aber auch der Sommer bzw. die
Zeit der Abwesenheit im Urlaub
für die Wäsche der Zudecke ge-
nutzt. Man gibt die Decke kurz
vor der Abreise ab und erhält sie bei
der Rückkehr frisch und gewaschen
zurück.

Zwar können manche Decken in
der eigenen Waschmaschine ge-
reinigt werden, doch nutzen viele
Kunden den bequemen Wasch-
und Trockenservice ihres nächs-
ten Bettengeschäfts. Dort besteht
oft sogar die Möglichkeit, eine
Edelhaardecke reinigen zu lassen.
Zudem bietet der Bettenhandel
eine spezielle Federnreinigung an,
bei der die Hülle geöffnet und die
Füllung separat gewaschen und
ggf. ersetzt wird. Adressen von
guten Bettenfachgeschäften
findet man z. B. im Internet unter
www.vdb-verband.org (akz-o).
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Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Str. 2, 51645 Gummersbach, 02261 950510

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     AprilAprilAprilAprilApril
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Str. 55, 51647 Gummersbach, 02261-55550

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 29. 29. 29. 29. 29.     AprilAprilAprilAprilApril
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Str. 250A, 51702 Bergneustadt, 02261/41063

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AprilAprilAprilAprilApril
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Str. 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Mittwoch, 1. MaiMittwoch, 1. MaiMittwoch, 1. MaiMittwoch, 1. MaiMittwoch, 1. Mai
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Str. 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Donnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. Mai
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Str. 20, 51645 Gummersbach, 02261/23233

Freitag, 3. MaiFreitag, 3. MaiFreitag, 3. MaiFreitag, 3. MaiFreitag, 3. Mai
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Schützenstr. 13, 51643 Gummersbach, 02261/24654

Samstag, 4. MaiSamstag, 4. MaiSamstag, 4. MaiSamstag, 4. MaiSamstag, 4. Mai
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstr. 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Sonntag, 5. MaiSonntag, 5. MaiSonntag, 5. MaiSonntag, 5. MaiSonntag, 5. Mai
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Str. 2, 51645 Gummersbach, 02261/8175633

Montag, 6. MaiMontag, 6. MaiMontag, 6. MaiMontag, 6. MaiMontag, 6. Mai
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstr. 79, 51643 Gummersbach, 02261/65414

Dienstag, 7. MaiDienstag, 7. MaiDienstag, 7. MaiDienstag, 7. MaiDienstag, 7. Mai
Berg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-Apotheke
Breslauer Str. 10a, 51702 Bergneustadt, 02261/41559

Mittwoch, 8. MaiMittwoch, 8. MaiMittwoch, 8. MaiMittwoch, 8. MaiMittwoch, 8. Mai
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstr. 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Donnerstag, 9. MaiDonnerstag, 9. MaiDonnerstag, 9. MaiDonnerstag, 9. MaiDonnerstag, 9. Mai
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Str. 99, 51645 Gummersbach, 02261/77297

Freitag, 10. MaiFreitag, 10. MaiFreitag, 10. MaiFreitag, 10. MaiFreitag, 10. Mai
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Str. 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Samstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. Mai
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Str. 20, 51645 Gummersbach, 02261/23233

Sonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. Mai
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Schützenstr. 13, 51643 Gummersbach, 02261/24654

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0
Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222
TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php
Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Veränderte ÖffnungszeitenVeränderte ÖffnungszeitenVeränderte ÖffnungszeitenVeränderte ÖffnungszeitenVeränderte Öffnungszeiten
seit 1. Juliseit 1. Juliseit 1. Juliseit 1. Juliseit 1. Juli
Bei den drei allgemeinen ärztli-
chen Notdienstpraxen des ambu-
lanten Bereitschaftsdienstes der
niedergelassenen Ärzte im Kreis
Oberberg am Kreiskrankenhaus
Gummersbach, am Kreiskranken-
haus Waldbröl und am Kranken-

haus Wipperfürth kommt es seit
dem 1. Juli zu Änderungen bei
den Öffnungszeiten. Der allgemei-
ne „hausärztliche“ Notdienst ist
an allen drei Standorten ab Juli
täglich bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in den Praxis-
räumen erreichbar (bisher 22 Uhr).
Am Wochenende sowie mittwochs-
und freitagsnachmittags werden
die Öffnungszeiten ab Juli zudem
in einen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoßzei-
ten der Inanspruchnahme des am-
bulanten Notdienstes angepasst.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)

Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche HausbesucheÄrztliche HausbesucheÄrztliche HausbesucheÄrztliche HausbesucheÄrztliche Hausbesuche
über 116 117über 116 117über 116 117über 116 117über 116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr un-
ter der kostenlosen Rufnummer
116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Keine Änderungen wird es bei den

Öffnungszeiten des kinder- und
jungendärztlichen Notdienstes
geben - dieser ist am Kreiskran-
kenhaus Gummersbach unterge-
bracht und weiterhin mittwochs
und freitags von 16 bis 20 Uhr und
an Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Auch der ambulante augenärztli-
che Notdienst wird wie gewohnt
am Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 19 bis 21 Uhr, Mitt-
woch und Freitag von 13 bis 21 Uhr,
am Wochenende und an Feierta-
gen von 8 bis 21 Uhr angeboten.
Welcher Augenarzt Notdienst hat,
erfahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum ambu-
lanten Notdienst in Nordrhein gibt
es unter www.kvno.de/notdienst.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 11. Mai 2024Samstag, 11. Mai 2024Samstag, 11. Mai 2024Samstag, 11. Mai 2024Samstag, 11. Mai 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
02.05.2024 um 10 Uhr02.05.2024 um 10 Uhr02.05.2024 um 10 Uhr02.05.2024 um 10 Uhr02.05.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agriaagriaagriaagriaagria
Einachser Motormäher Ersatzteile.
Müller Maschinen Troisdorf,
02241-94909-50

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG
>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Wei-
tere Dienstleistungen rund ums Haus
auf Anfrage. Kostenlose Beratung vor
Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!
Kaufe Pelze, Handtaschen, alte Bibeln
und Gebetsbücher, Porzellan, Bilder,
Teppiche, gepflegte Garderobe, Trach-
ten, Fotoapparate, Kristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Modeschmuck,
Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Zinn.
Seriöse Abwicklung, gerne gegen Vor-
lage meines Personalausweises.
Tel. 0177/9673461

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 01573 6478147,
Mo-So, 9-20 Uhr.

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

Kaufe PKaufe PKaufe PKaufe PKaufe Pelze und Pelze und Pelze und Pelze und Pelze und Porzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller ArtArtArtArtArt
sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915
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Der richtige Sonnenschutz für die schöne Jahreszeit
Mit Frühlingsauftakt und nahen-
dem Osterfest beginnt die Vor-
freude auf wärmeres Wetter. Nun
gilt es aber auch, für die heißen
Tage des Sommers in den eige-
nen vier Wänden mit gutem Son-
nenschutz vorzusorgen. Der Ver-
band Fenster und Fassade (VFF)
weiß, wie das geht. 
Am Fenster von innen angebrach-
te Jalousien, Faltstores, Rollos
und Vorhänge sind eine schnelle
Maßnahme, um die Zimmer in
Haus und Wohnung vor sommerli-
chen Temperaturen zu schützen.
„Doch richtig effektiver Sonnen-
schutz beginnt vor dem Fenster,
mit außen angebrachten Vorrich-
tungen. Denn sie lassen die Hitze
gar nicht erst hinter die Scheibe
gelangen“, erklärt VFF-Geschäfts-
führer Frank Lange. Bei der Aus-
wahl für den außen liegenden Son-
nenschutz lassen sich im wesent-
lichen drei technische Lösungen
mit ihren jeweiligen Vorteilen un-
terscheiden: Außenjalousien,
Fenstermarkisen und Rollläden.
Diese Systeme sorgen bei richti-
ger Auswahl für optimalen Son-
nenschutz und sparen viel Ener-
gie. Denn durch sie kann auf Kli-
maanlagen verzichtet oder deren
Einsatz doch zumindest deutlich
verringert werden. „Effektive Be-
schattung mit gutem Sonnen-
schutz kann die Sonneneinstrah-
lung um 95 Prozent minimieren
und verhindert dadurch ein Über-
wärmen der Zimmer“, sagt Fens-
terexperte Lange und erläutert:
„Während der Stromverbrauch

von Sonnenschutz minimal ist und
sich im Bereich weniger Kilowatt-
stunden pro Jahr bewegt, hat eine
Klimaanlage je nach Betriebsin-
tensität erheblichen Strombedarf
mit den einhergehenden Kosten.“
 
Sonnenschutz am Bedarf ausrichtenSonnenschutz am Bedarf ausrichtenSonnenschutz am Bedarf ausrichtenSonnenschutz am Bedarf ausrichtenSonnenschutz am Bedarf ausrichten
Grundsätzlich gilt: Je nach Lage
der Zimmer und deren Nutzung
kann es sich anbieten, auf un-
terschiedliche Sonnenschutz-Lö-
sungen zu setzen. Für die Schlaf-
räume bieten sich z.B. außen lie-
gende Rollläden mit ihrem star-
ken Verdunkelungsschutz oder
Außenjalousien mit Abdunke-
lungslamellen an. Beide können
unsichtbar in die Fassade inte-
griert oder auch als optisches
Highlight in Szene gesetzt wer-
den. Im Winter beugen robuste
Roll läden besonders effektiv
Wärmeverlusten vor, wenn

dieser vollständig herunterge-
fahren ist. Eine weitere attrak-
tive Möglichkeit ist textiler Son-
nenschutz mit Fenstermarkisen.
Sie gibt es in einer großen Viel-
zahl an Designs, Farben und Aus-
führungen. Großflächige Fronten
werden effektiv vor Sonne oder
Blicken geschützt, ohne dass auf
Stabilität verzichtet werden
müsste. 
Wer besonders flexible Lösungen
sucht, entscheidet sich vor allem
für die häufig für die auch als
Raffstores bekannten Außenjalou-
sien. Sie lassen sich je nach Son-
nenstand wenden. So kann man
selbst entscheiden, wie viel Ta-
geslicht man im Innenraum ha-
ben möchte.   Bei aufgewende-
ten Lamellen ist der Blick nach
draußen weiter problemlos mög-
lich und man kann sich im Innern
an schönen Lichteffekten freuen.

Bei Hitze rechtzeitig handelnBei Hitze rechtzeitig handelnBei Hitze rechtzeitig handelnBei Hitze rechtzeitig handelnBei Hitze rechtzeitig handeln
Doch Vorsicht: In jedem Fall gilt
bei Sommerhitze: Auch wenn die
Sonne nicht direkt auf der Fassa-
de steht, ist es sinnvoll, den Son-
nenschutz möglichst so weit zu
schließen, dass gerade noch ge-
nügend Tageslicht vorhanden ist.
Denn auch diffuse Einstrahlung
heizt den Raum auf und wird
schnell unangenehm. 
 
Auf die Steuerung kommt es an! Auf die Steuerung kommt es an! Auf die Steuerung kommt es an! Auf die Steuerung kommt es an! Auf die Steuerung kommt es an! 
Ganz wichtig ist es deshalb, den
Sonnenschutz auch konsequent zu
nutzen. Denn was nutzt ein Son-
nenschutz, der bei Sonne nicht
automatisch schließt und wenn
sich das Gebäude aufheizt, weil man
nicht zu Hause ist?  Egal ob Außen-
jalousie, Rollladen oder Markise:
Intelligente Steuerungen des Son-
nenschutzes sind heutzutage prak-
tisch Standard, ganz einfach instal-
lierbar und über automatisch ar-
beitende Systeme intuitiv bedien-
bar. „Statt mühsam einzeln zu knip-
sen, kurbeln oder zu schalten, sor-
gen clevere Steuerungssysteme
heutzutage ganz automatisch für
Wohlfühlklima und sparen zudem
noch kostbare Energie“, sagt VFF-
Geschäftsführer Lange. Außen lie-
gender Sonnenschutz ist übrigens
nicht nur im Neubau das Mittel der
Wahl, sondern kann auch gut nach-
gerüstet werden, auch im Zuge ei-
nes Fenstertausches. Bei der Pla-
nung sollten andere wichtige Kom-
ponenten wie Insektenschutz und
die Absturzsicherung nicht ver-
gessen werden. (VFF)

Wussten Sie schon...
…, dass viel Fencheltee riskant sein kann?
Wer sich eine Erkältung einge-
fangen oder mit Magenbeschwer-
den zu kämpfen hat, setzt oft auf
Kräutertees – gerne auch mit viel
Fenchel. Doch Fencheltee in gro-
ßen Mengen ist nicht so harmlos,
wie sein Ruf vermuten lässt. Denn
das enthaltene Estragol könnte
in hohen Mengen Krebs auslö-
sen. Wie hoch das Risiko genau
ist, ist derzeit noch unklar. Ein
vollständiger Verzicht auf Fenchel-
tee ist nicht nötig. Das Bundesin-
stitut für Risikobewertung (BfR)
und die Europäische Arzneimit-

tel-Agentur (EMA) empfehlen je-
doch, möglichst wenig Estragol zu
sich zu nehmen. Diese Empfeh-
lung gilt besonders für Kleinkin-
der, Schwangere und Stillende.
Kinder unter vier Jahren sollten
im besten Fall gar keinen Fen-
cheltee trinken. Wer wegen Ma-
genbeschwerden zum Fencheltee
greift, sollte größere Mengen nur
kurzzeitig trinken, bestenfalls
nicht länger als 14 Tage. Tipp der
Verbraucherzentrale NRW: Die
Aufnahme von Estragol kann mi-
nimiert werden, wenn man den

Teebeutel nicht im Getränk aus-
drückt. Das legen wissenschaftli-
che Studien nahe. Zudem ist of-
fenbar der Estragol-Gehalt bei Tee
aus ganzen Fenchelkörnern gerin-
ger als bei geschnittenem Fenchel.
Estragol ist auch in (Stern-)Anis,

Estragon, Basilikum, Piment,
Muskatnuss und Lemongras vor-
handen. Vorsorglich sollten Kräu-
tertees und Tee abwechselnd mit
anderen Getränken konsumiert
werden. (Verbraucherzentrale
NRW e. V. / Bergisch Gladbach)
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Sport und Informatik als starkes Team
Fitnessbranche: Technikorientierter dualer Studiengang mit spannendem Ansatz

Informatikerinnen und Informatiker haben sich inzwischen auch inInformatikerinnen und Informatiker haben sich inzwischen auch inInformatikerinnen und Informatiker haben sich inzwischen auch inInformatikerinnen und Informatiker haben sich inzwischen auch inInformatikerinnen und Informatiker haben sich inzwischen auch in
zahlreichen Gebieten des Fitness- und Gesundheitsmarkts etabliert.zahlreichen Gebieten des Fitness- und Gesundheitsmarkts etabliert.zahlreichen Gebieten des Fitness- und Gesundheitsmarkts etabliert.zahlreichen Gebieten des Fitness- und Gesundheitsmarkts etabliert.zahlreichen Gebieten des Fitness- und Gesundheitsmarkts etabliert.
Fotos: DJD/DHfPG/BSAFotos: DJD/DHfPG/BSAFotos: DJD/DHfPG/BSAFotos: DJD/DHfPG/BSAFotos: DJD/DHfPG/BSA

Die Fitnessbranche wächst: In
Deutschland trainieren mehr als
zehn Millionen Mitglieder in Fit-
ness- und Gesundheitsstudios.
Zudem haben digitale Trainings-,
Assistenz- und Datenverarbei-
tungssysteme, Apps sowie Wea-
rables für das individuelle Trai-
ning in den letzten Jahren immer
mehr an Bedeutung gewonnen.
In der boomenden Fitnessbran-In der boomenden Fitnessbran-In der boomenden Fitnessbran-In der boomenden Fitnessbran-In der boomenden Fitnessbran-
che werden Fachkräfte benötigtche werden Fachkräfte benötigtche werden Fachkräfte benötigtche werden Fachkräfte benötigtche werden Fachkräfte benötigt
Ausgaben für Sport und Fitness
werden als Investitionen in die
Gesundheit angesehen und bereits
von vielen Krankenkassen erstat-
tet. Als Beleg dienen etwa Daten
von mobilen Schrittzählern, digi-
talen Blutdruckmessgeräten und

Smartwatches mit integriertem
Pulsmesser. Um dem gestiegenen
Gesundheitsbewusstsein und der
digitalen Evolution in der Sport-
und Gesundheitsbranche gerecht
werden zu können, werden Fach-
kräfte benötigt, die sowohl über
die sport- und gesundheitswissen-
schaftlichen Grundlagen als auch
über die mathematischen und tech-
nischen Fähigkeiten verfügen.
Dualer BachelorDualer BachelorDualer BachelorDualer BachelorDualer Bachelor-Studiengang:-Studiengang:-Studiengang:-Studiengang:-Studiengang:
Sport, Gesundheit und InformatikSport, Gesundheit und InformatikSport, Gesundheit und InformatikSport, Gesundheit und InformatikSport, Gesundheit und Informatik
im Fokusim Fokusim Fokusim Fokusim Fokus
Im technikorientierten dualen
Bachelor-Studiengang „Sport-/
Gesundheitsinformatik“ an der
Deutschen Hochschule für Präven-
tion und Gesundheitsmanage-
ment (DHfPG) etwa lernen Studie-
rende unter anderem, Produkte
wie Fitnessgeräte, Wearables
oder Tracking- und Assistenzsys-
teme zu entwickeln. Nach dem
Studium können sie dazu beitra-
gen, die digitale Entwicklung der
Fitness- und Gesundheitsbranche
voranzutreiben und sich einen
Wissensvorsprung vor anderen
Bewerberinnen und Bewerbern zu
sichern. Mehr Infos zum Studien-
gang: www.dhfpg.de/bsgi. Von So-
cial-Media-Marketing über die Ent-
wicklung digitaler Systeme bis hin
zur Suchmaschinenoptimierung - für
den Studiengang gibt es noch offe-
ne Ausbildungsangebote mit ver-
schiedenen Tätigkeitsbereichen.
Das duale Bachelor-Studiensystem
der Hochschule verbindet eine be-
triebliche Tätigkeit und ein Fern-
studium mit kompakten Lehrveran-
staltungen, die digital oder an elf
Studienzentren in Deutschland, Ös-
terreich und der Schweiz absolviert
werden können. (DJD)
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Einfache Stellensuche im Internet
Vielfältig: Ausbildung im Technischen Handel

Kaufleute für Groß- und Außenhandelsmanagement sorgen für einen reibungslosen Warenfluss. Foto: VTH/akz-oKaufleute für Groß- und Außenhandelsmanagement sorgen für einen reibungslosen Warenfluss. Foto: VTH/akz-oKaufleute für Groß- und Außenhandelsmanagement sorgen für einen reibungslosen Warenfluss. Foto: VTH/akz-oKaufleute für Groß- und Außenhandelsmanagement sorgen für einen reibungslosen Warenfluss. Foto: VTH/akz-oKaufleute für Groß- und Außenhandelsmanagement sorgen für einen reibungslosen Warenfluss. Foto: VTH/akz-o

Viele Schulabgehende suchen
eine Ausbildung nahe ihrem Wohn-
ort. Grund genug für den VTH Ver-
band Technischer Handel e.V., ab
sofort eine Suche nach Postleit-
zahlen anzubieten. Im Internet
können Suchende ihren Wunsch-
ort eingeben und das Suchkrite-
rium „Ausbildungsbetrieb“ an-
klicken. Sofort werden ihnen die
nächstgelegenen Großhändler
angezeigt. Die Adresse dieses
Services lautet:
www.ich-will-handeln.eu.
Der Technische Handel vereint
mehr als 400 Betriebsstätten im
deutschsprachigen Bereich. Die
Technischen Händler versorgen
Industrie, Gewerbe und Handwerk
mit sämtlichem Bedarf, der für Pro-
duktion und Dienstleistungen er-
forderlich ist. Die Branche hält
mehr als 1.000.000 Artikel bereit.
Entsprechend vielseitig sind die
Tätigkeiten an der Schnittstelle
von Herstellern und Verwendern.
Kaufleute für Groß- und Kaufleute für Groß- und Kaufleute für Groß- und Kaufleute für Groß- und Kaufleute für Groß- und Außen-Außen-Außen-Außen-Außen-
handelsmanagementhandelsmanagementhandelsmanagementhandelsmanagementhandelsmanagement
Für angehende Kaufleute, die sich
für Handelswege und Warenaus-
tausch interessieren, bietet der
Technische Handel eine Ausbil-
dung in den Fachrichtungen Groß-
handel und Außenhandel an. Für
kommunikative Organisationsta-
lente ist dies genau das Richtige,
denn hier geht es um den rei-
bungslosen Warenfluss von der
Bestellung über die Lagerung und
Auslieferung bis hin zur Bezahlung.

Kaufleute für BüromanagementKaufleute für BüromanagementKaufleute für BüromanagementKaufleute für BüromanagementKaufleute für Büromanagement
Für alle, die am liebsten am
Schreibtisch arbeiten, empfiehlt
sich der Einstieg ins kaufmänni-
sche Büromanagement. Kaufleu-
te dieser Richtung erledigen ver-
waltende und organisatorische
Tätigkeiten innerhalb des Betrie-
bes und sorgen dafür, dass die
interne Information und Kommu-
nikation funktionieren.
IndustriekaufleuteIndustriekaufleuteIndustriekaufleuteIndustriekaufleuteIndustriekaufleute
Industriekaufleute beschäftigen
sich mit Materialwirtschaft,

Vertrieb, Marketing und Rech-
nungswesen - aber auch mit Wa-
renannahme und -lagerung. Sie
lernen, mit Lieferanten zu verhan-
deln und Absatzwege zu finden.
Eine abwechslungsreiche Ausbil-
dung für alle, die in die Industrie
wollen, ohne zu studieren.
Fachkräfte für LagerlogistikFachkräfte für LagerlogistikFachkräfte für LagerlogistikFachkräfte für LagerlogistikFachkräfte für Lagerlogistik
Wer gerne anpackt, hat Spaß bei
dieser Ausbildung:
Lagerlogistiker(innen) behalten
den Überblick über die großen
Lagerbestände im Technischen

Handel. Vom Wareneingang bis
zum Warenausgang beweisen sie
Planungs- und Organisations-
kompetenz.
Kaufleute für E-CommerceKaufleute für E-CommerceKaufleute für E-CommerceKaufleute für E-CommerceKaufleute für E-Commerce
Kaufleute für E-Commerce betreu-
en Onlineshops, entwickeln Mar-
ketingmaßnahmen, analysieren
Prozesse und vieles mehr. Auch
im Technischen Handel wächst
der Onlinebereich kreativ und
dynamisch - ein Zukunftsberuf
für PC- und Internetfans.
(akz-o)



Rundblick Gummersbach | 17. Jahrgang | Nr. 9 | Samstag, 27. April 2024 | Kw 17 | rundblick-gummersbach.de/e-paper16

Wer fliegt durch die Walpurgisnacht?
In der Nacht vom 30. April auf den
1. Mai fliegen die Hexen traditio-
nell zum Blocksberg. Dort tanzen
sie der Legende nach mit dem Teu-
fel persönlich. Was an dieser Ge-
schichte dran ist, ist nicht bekannt.
Fest steht, dass bereits die alten
Germanen vor mehr als 1.000 Jah-
ren in dieser Nacht im Harz ein
großes Fest feierten. Zum einen
sollte der Winter vertrieben und
der Frühling gefeiert werden. Zum
anderen wurden durch Masken,
Verkleidungen und große Feuer
die bösen Geister verjagt. Inwie-
weit dies im Zusammenhang mit
der Walpurgisnacht steht, wie sie

heute noch gefeiert wird, ist unklar.
Der Name stammt allerdings aus
dem Christentum. Die heilige
Walburga soll unter anderem
Kranke geheilt und sich durch
Barmherzigkeit ausgezeichnet
haben. Heilig gesprochen wur-
de die Äbtissin eines Benedik-
tinerinnenklosters an einem 1.
Mai, durch den damaligen Papst
Hadrain II. Es entstand der
Name Walpurgisnacht. Eine
passende Wahl, denn die heili-
ge Walburga ist nicht nur die
Schutzpatronin der Seefahrt,
sondern schützt die Menschen
auch gegen böse Geister.


